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Ihr Weg zu uns: 
B 51 Abfahrt „Bitburg/ Flugplatz“
nach 500 m links in Charles-Lindbergh-Allee abbiegen,
nach 80 m links in Westpark abbiegen, 400 m folgen.

Standort des DLR Eifel ist 
Bitburg

Wir über uns
Das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Eifel mit Sitz in Bitburg bietet kompetente und
unabhängige Dienstleistungs- und Bildungsangebote
für die Landwirtschaft und den ländlichen Raum.
Organisatorisch sind unsere Aufgaben in den
Abteilungen Agrarwirtschaft und Landentwicklung/
Ländliche Bodenordnung zusammen gefasst.

In der Abteilung Agrarwirtschaft sind die Aufgaben
Beratung, Weiterbildung, Versuchswesen und Schule
gebündelt. Unsere Fachkräfte bieten fundierte
Beratung und Weiterbildung zu produktionstechni-
schen und ökonomischen Fragen für landwirtschaft-
liche Betriebe an. Die Ergebnisse aus unserem land-
wirtschaftlichen Versuchswesen für Grünland und
Pflanzenbau einschließlich des Anbaus von Energie-
pflanzen sowie der Tierhaltung fließen in die Arbeit
ein. Unser Beratungsbezirk ist die Region Trier.
Die Ernährungsberatung vermittelt an der Schnitt-
stelle zwischen Landwirtschaft und Verbrauchern die
Grundsätze einer ausgewogenen Ernährung in
Schulen, Kindertagesstätten und an Multiplikatoren.
Eine weitere wichtige Aufgabe des DLR Eifel ist die
schulische Aus- und Fortbildung des landwirtschaft-
lichen Berufsnachwuchses. Das Angebot unserer
Schule umfasst die landwirtschaftliche Berufsschule
sowie die ein- und zweijährige Fachschule
Agrarwirtschaft.

Die Abteilung Landentwicklung und Ländliche
Bodenordnung ist für die Flurbereinigung und das
Siedlungswesen sowie weitere Förderprogramme im
Eifelkreis Bitburg-Prüm und im Landkreis Vulkaneifel
zuständig.

Dienststellenleitung: Dr. Anja Stumpe
Stellvertretende Dienststellenleitung: Peter Schwickert

Schulleitung: Dr. Anja Stumpe

Zentralgruppe 201
Verwaltung
Hanna Bretz

Verfahrensbereich
Infrastruktur

Johannes Welt
212

Tierhaltung
Dr. Thomas Priesmann
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Grünland, Pflanzenbau und Energie
Christa Thiex
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Projektentwicklungsstelle
RLP Nord-West

N.N.
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Abteilung 220: Agrarwirtschaft
Peter Schwickert

DIENSTLEISTUNGSZENTRUM LÄNDLICHER RAUM EIFEL

Verfahrensbereich
Landwirtschaft

Beate Fuchs
213

Abteilung 210: Landentwicklung
und Ländliche Bodenordnung

Alexander Schon

Berufsbildende Schule
Agrarwirtschaft

Andrea Höller
224



Unser Leistungsangebot für die Bevölkerung im ländlichen Raum

Landentwicklung und 
Ländliche Bodenordnung
 Neuordnung des Grund und Bodens 

in Flurbereinigungsverfahren für
 die Landwirtschaft
 die Gemeindeentwicklung
 öffentliche Zwecke
 Naturschutzziele

 Freiwilliger Landtausch
 Freiwilliger Nutzungstausch/

Pachttausch

 Landwirtschaftlicher Wegebau
 Gewässerschutz, „Aktion Blau“
 Landschaftspflege

 Dorferneuerung, Dorfflurbereinigung
 Integrierte ländliche Entwicklungs-

konzepte

 Ländliche Siedlung
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Schule

Aus- und Fortbildung in der 
Landwirtschaft:   

 Berufsschule:
für den Ausbildungsberuf Landwirt/in

 Fachschule Agrarwirtschaft:
Einjährige Fachschule mit dem 
Abschluss „Staatlich geprüfte/r 
Wirtschafter/in für Landbau“

 Fachschule Agrarwirtschaft:
Zweijährige Fachschule mit dem 
Abschluss „Staatlich geprüfte/r 
Techniker/in für Landbau“, mit allg. 
Fachhochschulreife für Rheinland-Pfalz

Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Eifel

Agrarwirtschaft

Beratung, Weiterbildung und 
Versuchswesen: 
 in der Tierhaltung: Fütterung, Futterqualität, 
Haltung, Tierwohl und Qualitätsmanagement

 im Grünland: Grünlandpflege, Aussaattechnik, 
Mischungen und Sortenversuche, Düngeplanung, 
Ökologischer Landbau, Agrarumweltmaßnahmen

 zu Energie aus landwirtschaftlicher Biomasse und
Nachwachsenden Rohstoffen

 im Pflanzenbau: Arten- und Sortenversuche, 
neue Verfahren im Pflanzenschutz, Erosionsmin-
derung, Düngungsstrategien, Wasserschutz, 
Ökologischer Landbau, Agrarumweltmaßnahmen

 in der Ernährung: Schul- und Kitaverpflegung, 
Ernährungsbildung, nachhaltige Ernährung und 
aktuelle Ernährungsfragen


